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Überschrift 6.1 Täglicher Betrieb 
1. Definition 

Sport ist eine mächtige, globale Plattform, die Menschen aus allen Kulturen und Regionen begeistern und 

inspirieren kann. Sein Einfluss erstreckt sich bis in alle Winkel der Erde und macht ihn zu einer wichtigen 

Kraft bei der Lösung kritischer globaler Probleme, darunter auch des Klimawandels. Die Dringlichkeit, die 

Treibhausgase in der Atmosphäre zu reduzieren und eine weitere Destabilisierung des Erdklimas zu 

verhindern, ist dringlicher denn je. Angesichts der Weltbevölkerung auf einem Höchststand und eines 

Konsumniveaus, das die begrenzten Ressourcen bedroht, erkennen Sportverbände zunehmend ihre Rolle 

bei der Förderung der ökologischen Nachhaltigkeit. 

Diese Anerkennung geht über bloße Anerkennung hinaus; sie beinhaltet die vollständige Integration 

nachhaltiger Praktiken in den täglichen Betrieb. Sportverbände messen jetzt ihren CO2-Fußabdruck, 

verabschieden Richtlinien mit Schwerpunkt auf Umweltschutz und implementieren umfassende 

Strategien zur Reduzierung des Ressourcenverbrauchs und der CO2-Emissionen. Diese nachhaltigen 

Abläufe umfassen ein breites Spektrum an Aktivitäten, darunter Gebäudemanagement, Transport, 

Beschaffung, Abfallmanagement und Politikentwicklung. Die Rolle des Sports bei der Förderung 

ökologischer Verantwortung ist nicht nur einflussreich, sondern auch eine moralische Verpflichtung. 

Im Mittelpunkt dieser Bemühungen steht das Sports for Climate Action Framework, eine von den 

Vereinten Nationen geleitete Initiative, die Sportorganisationen dabei unterstützt, ihre Aktivitäten mit 

dem Pariser Abkommen in Einklang zu bringen. Dieses Rahmenwerk umreißt Grundsätze und Ziele zur 

Emissionsreduzierung und fordert die globale Sportgemeinschaft auf, aktiv zum Kampf gegen den 

Klimawandel beizutragen. Namhafte Organisationen wie das Internationale Olympische Komitee, 

Nationale Olympische Komitees, Internationale Verbände und viele mehr haben sich diesen Zielen 

verpflichtet und wollen die Emissionen bis 2030 um 50 % reduzieren und bis 2040 Netto-Null-Emissionen 

erreichen. 

Dieses Engagement für ökologische Nachhaltigkeit steht im Einklang mit umfassenderen globalen 

Initiativen wie der UN-Agenda 2030 und den Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs), die einen 

umfassenden Fahrplan für nachhaltige Entwicklung bieten. Das Pariser Abkommen, ein Meilenstein in den 

Bemühungen um den Klimawandel, zielt darauf ab, die globale Erwärmung auf deutlich unter 2 °C zu 

begrenzen, idealerweise auf 1,5 °C über dem vorindustriellen Niveau. Indem sie diese 

Rahmenbedingungen annehmen, nutzen Sportorganisationen ihren globalen Einfluss, um sinnvolle 

Maßnahmen für eine nachhaltige Zukunft voranzutreiben. 

 

2. Ideales Szenario 

Im Idealfall integrieren Sportorganisationen nachhaltige Praktiken in die gesamte Organisation. Dies 

beginnt mit der Messung ihres CO2-Fußabdrucks und der Einführung von Richtlinien und Strategien, die 

Umweltschutz, Ressourcenminimierung und Reduzierung der CO2-Emissionen in den Vordergrund 

stellen. Um diese Ziele zu erreichen, wird in allen Bereichen der Organisation eine umfassende 

Reduktionsstrategie umgesetzt. 
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Sportorganisationen binden außerdem Stakeholder – darunter Sportler, Fans, Sponsoren und lokale 

Gemeinschaften – in Nachhaltigkeitsinitiativen und Sensibilisierungskampagnen ein. Indem sie globale 

Initiativen wie das UN Sport for Climate Action Framework unterzeichnen, zeigen sie ihr Engagement für 

die Bekämpfung des Klimawandels. Die Einhaltung der Berichtspflichten und die Umsetzung von 

Maßnahmen im Rahmen dieses Rahmens sind von entscheidender Bedeutung, ebenso wie die 

Entwicklung konkreter Aktionspläne zur Reduzierung der CO2-Emissionen aus Betrieb, Aktivitäten und 

Veranstaltungen um 50 % bis 2030. 

Darüber hinaus legen Sportorganisationen großen Wert auf den Naturschutz und vermeiden Schäden an 

natürlichen Lebensräumen und Arten. Wann immer möglich, streben sie im Rahmen ihrer Aktivitäten und 

Veranstaltungen die Wiederherstellung und Regeneration der Natur an und leisten so einen positiven 

Beitrag zu den globalen Nachhaltigkeitsbemühungen. 

Um Relevanz und Wirksamkeit zu erhalten, überprüfen und verbessern Sportorganisationen 

kontinuierlich ihre Strategien zur ökologischen Nachhaltigkeit. Dazu gehört die regelmäßige Analyse von 

Leistungsdaten, die Einbeziehung von Stakeholder-Feedback und die Anpassung an sich verändernde 

Umweltbedingungen. 

Schließlich wird die ökologische Nachhaltigkeit als zentrales Entscheidungskriterium in die 

Organisationskultur eingebettet. Es wird eine Einstellung zur kontinuierlichen Verbesserung gefördert, die 

eine gemeinsame Verantwortung für den Umweltschutz auf allen Ebenen der Organisation fördert. Durch 

diese Bemühungen minimieren Sportorganisationen nicht nur ihre negativen Umweltauswirkungen, 

sondern spielen auch eine wichtige Rolle bei der Förderung der globalen Nachhaltigkeit. 

 

3. Risiken 

• Reputationsschäden und Vertrauensverlust bei den Stakeholdern. 

• Sie verlieren insbesondere bei jungen Menschen an Relevanz und Anziehungskraft. 

• Öffentliche Kontrolle und negative Medienberichterstattung. 

• Durch staatlichen Druck und die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften besteht die Gefahr, dass 

öffentliche Gelder gefährdet werden . 

• Geringere Unterstützung durch Fans und Sponsoren. 

• Finanzielle Instabilität und Einnahmeverluste. 

• Erhöhte Betriebskosten aufgrund ineffizienter Ressourcennutzung. 

• Anfälligkeit gegenüber klimabedingten Risiken wie extremen Wetterereignissen. 

• Verpasste Gelegenheiten für Innovationen, Kosteneinsparungen und Umsatzgenerierung. 

• Langfristige Umweltzerstörung und Verlust natürlicher Ressourcen. 

• Teamschwierigkeiten im Beschaffungsprozess: Eine effektive umweltfreundliche Beschaffung 

erfordert eine gründliche Dokumentation, Schulung und die Festlegung von Richtlinien und 

Verfahren auf Unternehmensebene, um sicherzustellen, dass alle beteiligten Mitarbeiter den 

Prozess richtig verstehen und befolgen. 

• Mangel an Lieferanten/Anbietern, die Nachhaltigkeitskriterien erfüllen können. 
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• Begrenzte interne Zustimmung : Für eine wirksame Umsetzung von Dekarbonisierungsstrategien 

ist es von entscheidender Bedeutung, Zustimmung und Engagement auf allen Ebenen der 

Sportorganisation sicherzustellen, einschließlich Management, Mitarbeitern und 

Interessenvertretern. 

 

4. Instrumente und Schlüsselelemente 

Instrumente Wichtige Elemente 

Messung des CO2-Fußabdrucks • Messen Sie jährlich den CO2-Fußabdruck der 
Organisation. 

• Kommunizieren Sie Ihren CO2-Fußabdruck. 

Strategie zur CO2-Reduzierung • Identifizieren Sie anhand des CO2-Fußabdrucks 
die größten Emissionsfaktoren. 

• Stellen Sie sicher, dass die Strategie von der 
Unternehmensleitung, dem Management und 
dem Vorstand gebilligt wird und konkrete Ziele 
und Maßnahmen umfasst. 

• Stellen Sie sicher, dass die Ziele mit den Zielen des 
„Sport for Climate Action Framework“ 
übereinstimmen. 

• Beteiligen Sie die Stakeholder an der Entwicklung 
der Strategie. 

• Passen Sie die Strategie zur CO2-Reduzierung bei 
Bedarf auf Grundlage der jährlichen Messung des 
CO2-Fußabdrucks an. 

Sensibilisierung und 
Interessenvertretung für den 
Klimaschutz 

• Starten Sie eine umfassende interne 
Kommunikationskampagne, um das Bewusstsein 
der Mitarbeiter für die Initiativen und künftigen 
Aktivitäten der Organisation im Bereich 
ökologische Nachhaltigkeit zu schärfen. 

• Fördern Sie das Bewusstsein für 
Klimaschutzmaßnahmen und setzen Sie sich für 
Nachhaltigkeit in Ihrer Organisation und bei den 
Mitgliedsorganisationen ein. Beziehen Sie 
Stakeholder aktiv in die Umsetzung von 
Nachhaltigkeitsaktivitäten ein. 

• Machen Sie politischen Entscheidungsträgern 
bewusst, welche Auswirkungen der Klimawandel 
auf den Sport hat. 

Verantwortung/Klimaschutzbeauftragter • Fördern Sie die gemeinsame Verantwortung unter 
Mitarbeitern und Freiwilligen mit starker 
Unterstützung des Vorstands. 

• Bilden Sie aus verschiedenen organisatorischen 
Ressourcen ein Nachhaltigkeitsteam, um 
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Initiativen zu leiten, den Fortschritt zu verfolgen 
und der Geschäftsleitung Bericht zu erstatten. 

• Beteiligen Sie die Unternehmensleitung und das 
Management an Diskussionen zur Nachhaltigkeit, 
um deren Engagement sicherzustellen. Benennen 
Sie ein Mitglied zum Managementleiter. 

• Beauftragen Sie einen Klimaschutzbeauftragten 
mit der Überwachung der Messung des CO2-
Fußabdrucks und der Strategien zur Reduzierung. 

 

5. Beispiele guter Praxis 

Beispiel „Tool zur Messung des CO2-Fußabdrucks“ 

Organisation: OCEAN – EOC EU-Büro 

Beschreibung: Mit dem Ziel, die NOKs zu stärken und mit den entsprechenden Werkzeugen auszustatten, 

entwickelte das OCEAN-Projekt (Olympic Committees of Europe Approaching Carbon Neutrality) ein Tool 

zur Messung des CO2-Fußabdrucks, das speziell auf die Bedürfnisse der Nationalen Olympischen Komitees 

zugeschnitten ist. Mit einer Basismessung des CO2-Fußabdrucks können Benutzer dann eine Strategie zur 

Reduzierung des CO2-Fußabdrucks entwickeln und ihren CO2-Fußabdruck mithilfe des Tools regelmäßig 

neu bewerten, um die Wirksamkeit der Strategie und der ergriffenen Maßnahmen zu prüfen und bei 

Bedarf Anpassungen vorzunehmen. 

Weitere Informationen: https://project-ocean.eu/  

Beispiel „ Nachhaltigkeitsstrategie“ 

Organisation: ASAP – NOC Tschechien 

Beschreibung: „As Sustainable As Possible“ hat eine Roadmap zur Erstellung einer 

Nachhaltigkeitsstrategie sowie ein Cheatsheet für die externe Kommunikation erstellt und bietet 

Fallstudien zur Veranschaulichung interner Prozesse und potenzieller Herausforderungen bei der 

Umstellung auf einen integrierten Nachhaltigkeitsansatz. Die ASAP-Roadmap zur Erstellung einer 

Nachhaltigkeitsstrategie führt den Benutzer Schritt für Schritt durch den Prozess, beginnend mit einer 

organisatorischen Überprüfung, einer Wesentlichkeitsanalyse, der Darlegung der Vision, der Erstellung 

eines Aktionsplans, der Einrichtung eines Nachhaltigkeitsmanagementsystems, der Berichterstattung und 

Kommunikation und schließlich der Annahme der Strategie. 

Weitere Informationen: 

Homepage | ASAP (asap-sport.com) 

23-asaproadmapfinal-1.pdf (asap-sport.com) 

 

 

 

https://project-ocean.eu/
https://www.asap-sport.com/
https://www.asap-sport.com/admin-data/storage/get/23-asaproadmapfinal-1.pdf
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Beispiel „Sustainability Impact Tracker“ 

Organisation: UCI 

Beschreibung: Dieser Tracker kombiniert sowohl Kohlenstoffemissionen als auch die nachhaltigen 

Entwicklungsziele und ermöglicht so die Verpflichtung zu Komponenten einer Politik mit positiver 

Wirkung. Mit dem SGD-Rechner können Leistungs- und Fortschrittsbereiche identifiziert werden, die eine 

noch positivere Wirkung erzielen. Er schafft Werte und neue Vermögenswerte, die eine Verbesserung des 

Markenrufs sowie eine nachhaltige Kommunikation und Berichterstattung ermöglichen. Der 

Kohlenstoffrechner ermöglicht eine genaue Berechnung der Emissionen der Bereiche 1 bis 3, erstellt einen 

personalisierten Benutzerpfad und definiert und überwacht personalisierte Aktionspläne und 

Ausgleichsprojekte. 

Weitere Informationen: https://uci-sustainability-impact-tracker.com/en/  

Beispiel „Nachhaltigkeitsstrategie“ 

Organisation: International Skating Union 

Beschreibung: Übergangsaktionsplan 2023–2030; Die ISU betont, dass Nachhaltigkeit entscheidend für 

die Aufrechterhaltung ihrer operativen Legitimität und die Nutzung des positiven Einflusses des 

Eiskunstlaufs auf das gesellschaftliche und ökologische Wohlergehen ist. Durch die Umsetzung der 

Nachhaltigkeit möchte die ISU Kosten senken, Risiken mindern und neue Möglichkeiten erkennen und 

gleichzeitig ihren Ruf als ethischer und innovativer Sportverband verbessern. Durch ihre 

Nachhaltigkeitsstrategie, die auf die ISU-Vision 2030 ausgerichtet ist, versäumt die Organisation es, 

ökologische, soziale und wirtschaftliche Belange aller Interessengruppen anzusprechen. Durch die 

Förderung innovativer Technologien und Praktiken in Eisbahnen und die Förderung einer 

verantwortungsvollen Entwicklung möchte die ISU ihren ökologischen Fußabdruck minimieren, ihre 

globale Fangemeinde einbeziehen und lokale Eiskunstlaufgemeinschaften und -arenen für zukünftige 

Generationen unterstützen. Zur Entwicklung der Strategie führte die ISU einen gründlichen Prozess zur 

Erfassung und Einbindung der Interessengruppen durch. Der Übergangsaktionsplan 2023–2030 umfasst 

die Bereiche 1. Eisbahnen; 2. Kreislaufwirtschaft und Kohlenstoff; 3. Natur; und 4. Gemeinschaft. Jeder 

Bereich definiert Ziele für die ISU als Organisation und als Veranstaltungsorganisator und skizziert 

konkrete Maßnahmen, die ergriffen werden müssen. 

Weitere Informationen: 

Das Eis brechen: Die ISU stellt einen umfassenden Nachhaltigkeitsplan für die Zukunft des Eislaufens vor 

- International Skating Union 

Microsoft Word - ISU-Nachhaltigkeitsstrategie 2023-2030_20231218_clean_LW.docx  

Beispiel „Nachhaltigkeitsstrategie“ 

Organisation: International Hockey Federation 

Beschreibung: Die Nachhaltigkeitsstrategie für Eishockey zielt darauf ab, eine nachhaltige Zukunft zu 

gewährleisten, indem sie sich auf positive Auswirkungen für die Menschen, die Reduzierung von 

Umweltauswirkungen und die Gewährleistung finanzieller Stabilität konzentriert. Sie fördert vielfältige 

https://uci-sustainability-impact-tracker.com/en/
https://www.isu.org/figure-skating/news/news-fsk/14883-breaking-the-ice-the-isu-unveils-comprehensive-sustainability-plan-for-ice-skating-s-future?templateParam=15
https://www.isu.org/figure-skating/news/news-fsk/14883-breaking-the-ice-the-isu-unveils-comprehensive-sustainability-plan-for-ice-skating-s-future?templateParam=15
https://www.isu.org/docman-documents-links/isu-files/documents-communications/sustainability-1/32502-isu-sustainability-strategy-2023-2030/file
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Beteiligung, starke Führung und Geschlechtergleichgewicht. Zu den Umweltzielen gehören die 

Reduzierung des Wasserverbrauchs, der Kohlenstoffemissionen und des Plastikmülls sowie die 

Verpflichtung zum Klimaschutz. Zu den Wohlstandszielen gehören die Steigerung der Sichtbarkeit, das 

Engagement der Fans, die Sicherung neuer Partnerschaften und die Optimierung der 

Veranstaltungsverteilung. Die Fortschritte werden durch zweijährliche Nachhaltigkeitsberichte verfolgt, 

wobei die Bemühungen über die Medien und andere Kanäle kommuniziert werden. 

Weitere Informationen: fih-sustainability-strategy-for-hockey.pdf 

Beispiel „Tool zur Messung des CO2-Fußabdrucks“ 

Organisation: UEFA 

Beschreibung: Der UEFA Carbon Footprint Calculator ist ein Online-Tool, mit dem jeder, der mit dem 

Fußball zu tun hat, seine Emissionen im Zusammenhang mit dem Spiel berechnen, verstehen und 

entsprechend handeln kann. Er wurde entwickelt, um Emissionen in fußballspezifischen Bereichen wie 

Mobilität, Einrichtungen, gekaufte Waren und Dienstleistungen sowie Logistik im Kontext des Fußballs 

hervorzuheben. Gemäß dem Treibhausgasprotokoll, das von einer unabhängigen dritten Partei überprüft 

und während seiner Entwicklung von mehreren Fußballorganisationen getestet wurde, wurde der 

Rechner so konzipiert, dass er dazu beiträgt, die Verwaltung und Reduzierung von CO2-Emissionen bei 

allen Initiativen dieser Art zu vereinfachen und kostengünstig zu gestalten: Die UEFA stellt außerdem ein 

Dokument zur Verfügung, das die vollständige Methodik des Carbon Footprint Calculators vorstellt und 

den Benutzern hilft, sich mit dem Tool vertraut zu machen, sowie Lernvideos und ein Benutzerhandbuch. 

Weitere Informationen: UEFA-CO2-Fußabdruck-Rechner | UEFA.com 

Beispiel „Carbon Audit“ 

Organisation : World Baseball Softball Confederation (WBSC) 

Beschreibung : Als Unterzeichner von Sports for Climate Action möchte das WBSC Nachhaltigkeit im 

Bereich der internationalen Verbände vorleben. Ein zentraler Bestandteil dieser Verpflichtung ist die 

Kohlenstoffbilanz, bei der Treibhausgasemissionen ermittelt und bewertet und messbare Ziele und 

Vorgaben zur Erreichung von Netto-Null-Emissionen festgelegt werden. Ausgehend von der im Jahr 2022 

festgelegten Basislinie bietet dieser Prüfungsprozess einen Rahmen für künftige Fortschritte. Das WBSC 

konzentriert sich auf die Umsetzung von Strategien zur Emissionsreduzierung und die Aufrechterhaltung 

der Transparenz bei der Berichterstattung über Fortschritte im Einklang mit dem globalen 1,5-°C-Klimaziel. 

Die Messung von Emissionen gilt als grundlegender Schritt zur Erreichung dieser Nachhaltigkeitsziele. 

Weitere Informationen : WBS C Nachhaltigkeit  

Beispiel „Emission eines großen Spot-Ereignisses“ 

Organisation : Fédération Internationale de Basketball (FIBA) 

Beschreibung : Die FIBA-Basketball-Weltmeisterschaft der Frauen 2022 hat einen bedeutenden 

Meilenstein erreicht, indem sie die erste CO2-neutrale Veranstaltung wurde, die vom Internationalen 

Olympischen Komitee (IOC) zertifiziert wurde. Nach einer Bewertung durch Pangolin Associates, die 

Emissionen von 14.062 Tonnen CO2-Äquivalent ergab, hat das Lokale Organisationskomitee (LOC) diese 

https://www.fih.hockey/static-assets/pdf/fih-sustainability-strategy-for-hockey.pdf
https://www.uefa.com/carboncalculator/
https://www.wbsc.org/en/organisation/integrity-unit/sustainability/reports-decisions
https://www.wbsc.org/en/organisation/integrity-unit/sustainability/reports-decisions
https://www.wbsc.org/en/organisation/integrity-unit/sustainability/reports-decisions
https://www.wbsc.org/en/organisation/integrity-unit/sustainability/reports-decisions
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Emissionen durch verifizierte CO2-Ausgleichsprojekte ausgeglichen. Melissa King, Geschäftsführerin des 

LOC, führte diesen Erfolg auf die gemeinsamen Anstrengungen von Ticketkäufern, FIBA, der australischen 

Regierung, Teams, Mitarbeitern und Freiwilligen zurück. Die Dokumentation dieser Praktiken wird Teil des 

Vermächtnisses der Veranstaltung sein und zukünftigen Veranstaltern als Orientierung dienen. 

Weitere Informationen : FIBA Frauen-Weltmeisterschaft 2022  

 

6. Schritte zum nächsten Level 

Zur Ebene 2 
 

„Beginnend“ 

Zur Ebene 3 
 

"Entwicklung" 

Zur Ebene 4 
 

"Gegründet" 

Zur Stufe 5 
 

"Eingebettet" 

• Bilden Sie ein 
engagiertes 
Nachhaltigkeitstea
m aus 
unterschiedlichen 
Ressourcen der 
gesamten 
Organisation, um 
Nachhaltigkeitsiniti
ativen zu leiten, 
den Fortschritt zu 
überwachen und 
der 
Unternehmensleit
ung und den 
Stakeholdern 
regelmäßig über 
die Ergebnisse zu 
berichten. 

• Beteiligen Sie die 
Unternehmensleit
ung, das 
Management und 
den Vorstand an 
Diskussionen zur 
ökologischen 
Nachhaltigkeit, um 
ihr Engagement 
einzuschätzen und 
die Zustimmung 
zur Einführung von 
Nachhaltigkeitsma
ßnahmen zu 

• Messen Sie den 
CO2-Fußabdruck 
Ihres 
Unternehmens, 
um dessen 
Auswirkungen auf 
die Umwelt 
einzuschätzen und 
eine genaue 
Datenerfassung 
und -analyse 
sicherzustellen. 

• Setzen Sie klare 
ökologische 
Nachhaltigkeitsziel
e, die mit 
internationalen 
Rahmenwerken 
wie den Zielen für 
nachhaltige 
Entwicklung der 
UN (SDGs) und 
dem Sports for 
Climate Action 
Framework (S4CA) 
der UN 
übereinstimmen, 
und stellen Sie 
sicher, dass diese 
Ziele umsetzbar 
und messbar sind. 

• Entwickeln Sie auf 
Grundlage Ihrer 

• Erweitern Sie Ihren 
Ansatz zur 
ökologischen 
Nachhaltigkeit, 
indem Sie alle 
Dimensionen über 
Klimaschutz und 
CO2-Fußabdruck 
hinaus 
berücksichtigen, 
einschließlich der 
Auswirkungen auf die 
Natur. Bewerten Sie 
die potenziellen 
Vorteile eines 
Beitritts zum UN 
Sports for Nature 
Framework. 

• Bieten Sie Ihren 
Schlüsselmitarbeiter
n Fortbildungen zu 
den Themen 
nachhaltige 
Beschaffung, 
Reduzierung des 
CO2-Fußabdrucks 
und Erhaltung der 
Artenvielfalt an und 
sorgen Sie für die 
Einbindung externer 
Experten, um die 
Tiefe und 
Wirksamkeit der 

• Überprüfen und 
verbessern Sie die 
Strategie zur 
ökologischen 
Nachhaltigkeit 
kontinuierlich, 
indem Sie 
regelmäßig 
Leistungsdaten 
analysieren, 
Feedback der 
Stakeholder 
einbeziehen und 
sich an 
veränderte 
Umweltbedingun
gen anpassen, um 
Relevanz und 
Wirksamkeit 
sicherzustellen. 

• Implementieren 
Sie eine 
umfassende 
Reduzierungsstrat
egie in allen 
organisatorischen 
Dimensionen und 
wenden Sie dabei 
den AAROM-
Ansatz an: 
Antizipieren, 
Vermeiden, 
Reduzieren, 

https://www.fiba.basketball/womensbasketballworldcup/2022/news/fiba-womens-basketball-world-cup-2022-delivers-a-carbon-neutral-event


 

©Copyright SIGGS 3.0 Project – Alle Rechte vorbehalten – Version Dezember 2024; SIGGS 3.0 Projektmanagement – EOC EU-Büro 

erhalten. Ein 
Mitglied sollte als 
leitende 
Geschäftsführung 
benannt werden, 
die für die 
Überwachung 
dieser Initiativen 
verantwortlich ist. 

• Führen Sie eine 
Beurteilung der 
Mitarbeiter und 
Führungskräfte 
durch, um ihr 
Verständnis des 
Zusammenhangs 
zwischen 
ökologischer 
Nachhaltigkeit und 
Sportorganisatione
n einzuschätzen 
und Bereiche zu 
ermitteln, in denen 
möglicherweise 
Schulungs- und 
Ausbildungsbedarf 
besteht. 

• Organisieren Sie 
ansprechende und 
interaktive 
Aktivitäten, die 
darauf ausgelegt 
sind, die interne 
Akzeptanz zu 
erhöhen und das 
Engagement der 
Mitarbeiter für die 
ökologischen 
Nachhaltigkeitsziel
e des 
Unternehmens zu 
stärken. 

• Recherchieren und 
wählen Sie 
geeignete CO2-
Fußabdruck-

CO2-Bilanz eine 
Strategie zur 
Reduzierung Ihres 
CO2-Fußabdrucks. 
Stellen Sie sicher, 
dass die Strategie 
von der 
Unternehmensleit
ung, dem 
Management und 
dem Vorstand 
unterstützt wird 
und konkrete Ziele 
und Maßnahmen 
enthält. 

• Ernennen Sie einen 
Klimaschutzbeauft
ragten in Ihrem 
Unternehmen als 
verantwortliche 
Person, die die 
Messung des CO2-
Fußabdrucks und 
die Umsetzung der 
Strategie zur CO2-
Reduzierung 
überwacht und 
koordiniert. 

• Verpflichten Sie 
sich offiziell zur 
ökologischen 
Nachhaltigkeit, 
indem Sie sich dem 
UN Sports for 
Climate Action 
Framework 
anschließen und 
dessen Grundsätze 
in die Praktiken 
Ihrer Organisation 
integrieren. 

• Integrieren Sie die 
Politik der 
ökologischen 
Nachhaltigkeit in 
das Leitbild und 

Schulung zu 
verbessern. 

• Binden Sie die 
Stakeholder aktiv in 
die Entwicklung der 
Strategie zur CO2-
Reduzierung ein, 
indem Sie für 
Transparenz in Ihrer 
ökologischen 
Nachhaltigkeitspoliti
k sorgen, regelmäßig 
Feedback zur 
Erfolgsmessung 
einholen und 
Bereiche mit 
Verbesserungspoten
zial identifizieren. 

• Fördern Sie das 
Bewusstsein für 
Klimaschutzmaßnah
men und setzen Sie 
sich für 
Nachhaltigkeit in 
Ihrer Organisation 
und bei den 
Mitgliedsorganisatio
nen ein. Beziehen Sie 
Stakeholder aktiv in 
die Umsetzung von 
Nachhaltigkeitsaktivi
täten ein. 

• Legen Sie dem 

Vorstand und der 

Geschäftsleitung 

einen 

Jahresüberblick und 

Aktionsplan vor, um 

deren anhaltendes 

Engagement und 

Ausrichtung an den 

ökologischen 

Nachhaltigkeitszielen 

des Unternehmens 

sicherzustellen. 

Ausgleichen und 
Mobilisieren von 
Anstrengungen 
zur Minimierung 
der 
Umweltauswirku
ngen. 

• Integrieren Sie die 
ökologische 
Nachhaltigkeit in 
die 
Unternehmenskul
tur, indem Sie sie 
als zentrales 
Entscheidungskrit
erium verankern, 
eine Einstellung 
zur 
kontinuierlichen 
Verbesserung 
fördern und eine 
gemeinsame 
Verantwortung 
für den 
Umweltschutz auf 
allen Ebenen der 
Organisation 
aufbauen. 

 
Transport & Pendeln 

• Legen Sie neue 
Reisekriterien 
fest, indem Sie 
entweder mit 
Ihrem derzeitigen 
Reisebüro neu 
verhandeln oder 
ein 
Ausschreibungsve
rfahren einleiten, 
um ein neues 
Reisebüro 
auszuwählen, das 
Ihren 
ökologischen 
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Rechner aus, um 
die 
Umweltauswirkung
en des 
Unternehmens 
genau zu messen. 

 
Transport & Pendeln 

• Sensibilisieren Sie 
Ihre Mitarbeiter für 
die 
Umweltauswirkung
en ihrer 
Transportwahl , 
insbesondere in 
Bezug auf Flüge 
und die Nutzung 
des Autos, und 
fördern Sie 
nachhaltigere 
Optionen. 

• Führen Sie eine 
Umfrage zum 
Pendeln Ihrer 
Mitarbeiter durch, 
um ein 
grundlegendes 
Verständnis der 
aktuellen 
Pendelpraktiken zu 
erlangen und 
nutzen Sie diese 
Daten für künftige 
Nachhaltigkeitsbe
mühungen. 

• Schaffen Sie 
Anreize für 
nachhaltiges 
Pendeln, 
beispielsweise 
durch die Nutzung 
öffentlicher 
Verkehrsmittel, 
Fahrgemeinschafte
n oder das Fahrrad, 
und richten Sie 

den strategischen 
Plan der 
Organisation und 
stellen Sie sicher, 
dass sie von der 
Unternehmensleit
ung, dem 
Management und 
dem Vorstand 
gebilligt und aktiv 
unterstützt wird. 

• Starten Sie eine 
umfassende 
interne 
Kommunikationsk
ampagne, um das 
Bewusstsein der 
Mitarbeiter für die 
Initiativen und 
künftigen 
Aktivitäten der 
Organisation im 
Bereich 
ökologische 
Nachhaltigkeit zu 
schärfen. 

• Bekennen Sie sich 
öffentlich zur 
Umweltverantwort
ung, indem Sie die 
Bemühungen Ihrer 
Organisation zur 
Messung, 
Milderung und 
Reduzierung von 
Umweltauswirkun
gen transparent 
kommunizieren. 

• Beteiligen Sie Ihre 
Mitarbeiter an den 
Bemühungen um 
ökologische 
Nachhaltigkeit, 
indem Sie ihnen 
konkrete 
Verantwortlichkeit

 
Transport & Pendeln 

• Setzen Sie 
Transportanreize 
und 
Infrastrukturverbess
erungen um, indem 
Sie den öffentlichen 
Nahverkehr 
subventionieren, 
Carsharing-
Programme 
einrichten, 
Leihfahrräder für die 
Mitarbeiter 
anschaffen und in 
einen Fuhrpark mit 
Elektro- oder 
Hybridfahrzeugen 
investieren. 

Ressourcen- und 
Materialeinsatz 

• Führen Sie mit einer 
spezialisierten 
Energieaudit-
Organisation ein 
umfassendes 
Energieaudit Ihrer 
Anlagen durch, um 
potenzielle 
technische und 
organisatorische 
Einsparungen zu 
ermitteln und die 
Realisierbarkeit 
benutzerabhängiger 
intelligenter 
Steuerungssysteme 
zu beurteilen. 

• Erweitern Sie Ihre 
„Keine Geschenke“-
Politik zu einer 
bundesweiten 
Kampagne für alle 
Sportverbände und 
regen Sie diese an, 

Nachhaltigkeitszi
elen entspricht. 

Ressourcen- & 
Materialeinsatz 

• Stellen Sie sicher, 
dass die gesamte 
nicht erneuerbare 
Energie durch 
zertifizierten 
Ökostrom ersetzt 
wird und 
versorgen Sie 
Gebiete, die nicht 
direkt selbst 
erzeugte 
erneuerbare 
Energie beziehen 
können, mit 
zertifizierten 
grünen 
Alternativen. 

• Implementieren 
Sie umfassende 
Energiekontrollm
aßnahmen für 
alle 
organisatorischen 
Aktivitäten, 
einschließlich 
Veranstaltungen. 
Dazu gehört die 
Konfiguration der 
IT-Infrastruktur 
für 
Energiesparmodi, 
die Planung 
automatischer 
Abschaltungen 
elektronischer 
Geräte während 
Nichtgebrauchsze
iten und die 
Reduzierung der 
Heizung während 
der Nachtzeiten. 

Beschaffung 
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eine interne 
Fahrgemeinschafts
plattform ein, um 
den Mitarbeitern 
das gemeinsame 
Pendeln zu 
erleichtern. 

Ressourcen- & 
Materialeinsatz 

• Prüfen und 
vergleichen Sie 
Energie-, Gas- und 
Wasserverträge 
kritisch, um 
Anbieter zu finden, 
die nachhaltige 
Quellen zu 
wettbewerbsfähige
n Preisen anbieten, 
und ziehen Sie 
einen Wechsel zu 
umweltfreundliche
ren Optionen in 
Erwägung. 

• Überwachen Sie 
den 
Wasserverbrauch 
im gesamten 
Unternehmen und 
identifizieren und 
beheben Sie 
mögliche Lecks 
umgehend, um 
Ressourcen zu 
sparen. 

• Erfassen Sie Daten 
zum Kraftstoff- und 
Stromverbrauch 
Ihrer Anlagen, um 
einen 
Ausgangswert zu 
ermitteln und 
Verbesserungsbere
iche zu 
identifizieren. 

en und 
Kompetenzen für 
die Umsetzung von 
Nachhaltigkeitsma
ßnahmen 
zuweisen und die 
Klimabilanz und -
ziele der 
Organisation 
regelmäßig 
überwachen und 
aktualisieren. 

• Holen Sie mithilfe 
strukturierter 
Evaluierungsmech
anismen 
kontinuierliches 
Feedback von 
internen 
Stakeholdern zu 
Ihren Initiativen 
zur ökologischen 
Nachhaltigkeit ein 
und sorgen Sie so 
für kontinuierliche 
Verbesserung und 
Engagement. 

• Erhöhen Sie die 
Kompetenz von 
Mitarbeitern und 
Interessenvertrete
rn, indem Sie 
Bildungskurse 
anbieten, die den 
Zusammenhang 
zwischen 
Klimawandel und 
Sport sowie die für 
Sportorganisatione
n relevanten 
Schlüsselkonzepte 
der ökologischen 
Nachhaltigkeit 
behandeln. 

 
Transport & Pendeln 

die eingesparten 
Mittel in 
Klimaschutzprojekte 
zu reinvestieren. 
Überlegen Sie, einen 
Teil der 
Einsparungen aller 
Verbände einer 
gemeinsamen 
Klimaschutzinitiative 
zuzuführen. 

Abfallmanagement 

• Optimieren Sie Ihre 
Abfallbewirtschaftu
ngsprozesse, indem 
Sie Ihre 
Abfallsortierungssys
teme verbessern 
und das 
Gesamtabfallaufko
mmen minimieren. 
Entwickeln und 
implementieren Sie 
ein umfassendes 
Recyclingsystem. 

Beschaffung 

• Überprüfen und 

verfeinern Sie 

regelmäßig Ihre 

nachhaltige 

Beschaffungsstrategi

e und stellen Sie 

sicher, dass 

Umweltkriterien 

stets Vorrang vor 

Kostenüberlegungen 

haben, um 

umweltfreundlichere 

Einkaufsentscheidun

gen zu ermöglichen. 

• Überwachen und 
bewerten Sie die 
Beschaffungsproz
esse regelmäßig, 
um 
Verbesserungsbe
reiche zu 
identifizieren und 
die 
Übereinstimmun
g mit den Zielen 
der ökologischen 
Nachhaltigkeit 
sicherzustellen. 

• Integrieren Sie 
Nachhaltigkeitskri
terien in alle 
Beschaffungsproz
esse, indem Sie 
sicherstellen, 
dass alle 
Lieferanten und 
Partner bei jeder 
Ausschreibung 
Ihre Richtlinie zur 
nachhaltigen 
Beschaffung 
einhalten. 
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• Setzen Sie 
Strategien zur 
Papier- und 
Druckreduzierung 
um, indem Sie, 
wann immer 
möglich, auf 
digitale Formate 
umsteigen, 
beidseitigen Druck 
verwenden, 
Drucker auf 
Ökomodus 
einstellen, die 
Textgröße vor dem 
Drucken 
reduzieren, 
einseitige Blätter 
wiederverwenden 
und 100 % 
Recyclingpapier 
verwenden. 

• Um die 
Umweltbelastung 
zu minimieren, 
nutzen Sie in allen 
Büro-, Firmen- und 
Veranstaltungsablä
ufen ausschließlich 
Recyclingpapier. 

Abfallmanagement 

• Bewerten Sie das 
Abfallaufkommen 
der Organisation 
und schaffen Sie 
Anreize zur 
Reduzierung des 
Verbrauchs. 
Fördern Sie 
gleichzeitig eine 
effektive 
Mülltrennung 
durch Initiativen 
wie Müllinseln und 
Informationsmater
ialien in 

• Entwickeln Sie 
eine umfassende 
Reiserichtlinie, die 
das Pendeln und 
die 
Geschäftsreisen 
der Mitarbeiter 
regelt und 
Folgendes 
umfasst: 

• Anreize für 
nachhaltiges 
Pendeln, etwa 
durch öffentliche 
Verkehrsmittel, 
Fahrradwege und 
die Förderung von 
Telearbeit oder 
flexiblen 
Arbeitsregelungen
. 

• Einführung eines 
CO2-Budgets für 
jedes Team oder 
jede Abteilung 
und Festlegung 
jährlicher 
Obergrenzen für 
die Anzahl der 
erlaubten 
Fahrten. 

• Begrenzung von 
Kurzstreckenflüge
n (mit Ausnahmen 
nur in 
begründeten 
Fällen), 
Beschränkung der 
Business Class auf 
unbedingt 
notwendige Fälle, 
Priorisierung von 
Direktflügen und 
Auswahl von 
Fluggesellschaften 
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Gemeinschaftsbere
ichen. 

• Ersetzen Sie 
Einwegkunststoffe 
und schwer zu 
recycelnde 
Materialien durch 
wiederverwendbar
e, recycelte oder 
recycelbare 
Alternativen, um 
Abfall zu 
minimieren. 

• Nutzen Sie für alle 
Organisationsfunkt
ionen 
wiederverwendbar
e Artikel, 
einschließlich 
Besteck, Geschirr, 
Gläsern und 
Flaschen, und 
verzichten Sie auf 
einzeln verpackte 
Artikel wie Zucker 
und Milch. 

Beschaffung 

• Entwickeln und 
implementieren Sie 
eine umfassende 
Beschaffungspoliti
k, die Produkten 
mit 
Umweltzeichen, 
energieeffizienten 
Gütern und 
klimabewussten 
Lieferantenverträg
en den Vorzug gibt. 

• Führen Sie eine 
Bestandsaufnahme 
Ihrer aktuellen 
Lieferanten durch, 
um deren 
Nachhaltigkeitssta

mit den 
geringsten CO2-
Emissionen. 

• Förderung von 
Reisealternativen, 
wie Online-
Meetings und 
kontinuierliche 
Bewertung der 
Reisenotwendigke
it. 

• Bevorzugung von 
Bahnreisen, wenn 
möglich, Angebot 
der 1. Klasse, um 
die Reisezeit 
effizient als 
Arbeitszeit zu 
nutzen, 
Begrenzung von 
Autofahrten mit 
Vergütung 
notwendiger 
Übernachtungen. 

• Durchführung 
einer jährlichen 
Überprüfung der 
Reiseaktivitäten, 
um die 
Auswirkungen auf 
die Umwelt zu 
beurteilen und 
Bereiche zu 
identifizieren, die 
verbessert 
werden können. 

• Arbeiten Sie mit 
Reisebüros 
zusammen, um 
spezifische 
Nachhaltigkeitskri
terien für 
Reisebuchungen 
festzulegen und 
sicherzustellen, 
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ndards zu 
bewerten. 
Konzentrieren Sie 
sich dabei auf die 
Minimierung von 
Einkäufen und die 
Bevorzugung von 
Lieferanten, die 
Umweltkriterien 
erfüllen. 

• Integrieren Sie die 
Prinzipien der 
Kreislaufwirtschaft 
(Ablehnen, 
Reduzieren, 
Wiederverwenden, 
Umfunktionieren, 
Recyceln) in die 
Beschaffungsentsc
heidungen, um 
Abfall und 
Ressourcenverbrau
ch zu minimieren. 

• Achten Sie beim 
Kauf neuer 
elektronischer 
Geräte vorrangig 
auf 
energieeffiziente 
Produkte und 
wählen Sie IT-
Geräte und 
Drucker mit 
Energiesparetikett
en, die eine hohe 
Qualität und 
Langlebigkeit 
bieten. 

dass diese mit 
Ihren 
Umweltzielen 
übereinstimmen. 

Ressourcen- & 
Materialeinsatz 

• Überwachen und 
optimieren Sie 
kontinuierlich den 
Energieverbrauch 
Ihrer Gebäude 
und prüfen Sie das 
Potenzial für die 
Installation 
zusätzlicher 
Strommesspunkte 
mithilfe 
automatisierter 
Systeme. 

• Implementieren 
Sie in Ihren 
Anlagen 
Maßnahmen zum 
Wassersparen mit 
dem Ziel, den 
Wasserverbrauch 
im Vergleich zu 
den 
Ausgangswerten 
zu senken. 

• Verzichten Sie auf 
den Einsatz von 
Giveaways bei 
Veranstaltungen 
und 
kommunizieren 
Sie diese 
Entscheidung, 
indem Sie die 
eingesparten 
Mittel gezielter für 
Klimaschutzinitiati
ven einsetzen. 

Abfallmanagement 



 

©Copyright SIGGS 3.0 Project – Alle Rechte vorbehalten – Version Dezember 2024; SIGGS 3.0 Projektmanagement – EOC EU-Büro 

• Messen und 
kategorisieren Sie 
das 
Abfallaufkommen 
aus festen 
Anlagen und 
Organisationszent
ralen und 
verfolgen Sie die 
Mengen der 
kompostierten, 
recycelten, 
deponierten oder 
verbrannten 
Materialien. 

Beschaffung 

• Etablieren Sie 

eine nachhaltige 

Beschaffungspoliti

k, die Lieferanten, 

die 

Nachhaltigkeitssta

ndards einhalten, 

den Vorzug gibt, 

umweltfreundlich

e Materialien 

bevorzugt und die 

Prinzipien der 

Kreislaufwirtschaf

t in 

Beschaffungsents

cheidungen 

einbezieht. 

 


